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19 Uhr, Amtzell
Immer am letzten Mittwoch im Monat

29. April 2026
27. Mai 2026               
24. Juni 2026                  
29. Juli 2026                    
26. August 2026                       
30. September 2026               
         

katholische Kirche
evangelische Kirche
katholische Kirche
evangelische Kirche
katholische Kirche
evangelische Kirche

        Evangelische Friedenskirche, Rosenstraße 1, Amtzell
Katholische Kirche St. Johannes und Mauritius, 

Wangener Str. 8, Amtzell
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AUF EINEN BLICK
NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 0800 300 3 999
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner Antennennetz Amtzell:
Frau L. Apricena 	 Tel. 07541 5007 100 oder 
	 0800 5007 100 (kostenfrei)
	 service@teledata.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
Ärztlicher Bereitschafsdienst	 Tel. 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt werden.

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Amtzell	 Tel. 07520 5353
	 info@pflegedienst-medias.de
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 855
	 info@sozialstation-schlier.de 
Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 959-0

Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt	 Tel. 07522 996-3667
Herr Löffler im Zimmer 2, 	 st.loeffler@rv.de
EG Rathaus	 jeden letzten Donnerstag 
Sprechzeiten	 10.00 – 12.00 Uhr
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen	 Tel. 0751 999 23 970
Augenarzt	 Tel. 01801 929346
Kinderarzt	 Tel. 116117
Zahnärzte	 Tel. 01801 116 116

APOTHEKEN
Samstag, 18. April 2026 
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22
88239 Wangen, Tel. 07522 21379

Sonntag, 19. April 2026
Kur-Apotheke Kißlegg, Emmelhofer Str. 2
88353 Kißlegg, Tel. 07564 1450 

ABFALLENTSORGUNG
Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönlicher Abfallkalender 2024 des Landkreises! 
Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Samstag, 18. April 2026, 8.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 2. Mai 2026, 8.00 – 12.00 Uhr
Grüngutannahme 2026
Samstag, 18. und 25. April, 10.00 – 12.00 Uhr
1. Mai bis 14. November
Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER
Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 950 – 0
	 Fax 07520 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 96160
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr
Telefonische Sprechzeiten:	 Di. 	 09:00 – 11:00 Uhr
	 Do. 	 14:30 – 16:30 Uhr
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 / Mobil 0174 7964816
 Mirjam.Schweizer@drs.de
GR Verena Beck Tel. 07520 9669066 / Mobil 0163 3378774
 Verena.Beck@drs.de
Kirchenpflege der SE Sabine Leitner 
Tel. 07528 91182 / Mobil 0163 9732837  sabine.leitner@drs.de
Pfarramt Amtzell – Haslach
Tel. 07520 96160  Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238 
 Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Pfarramt.Achberg@drs.de

Evangelische Kirche:
Evang. Pfarramt Amtzell	 Tel. 07520 9194571
Pfarrerin Gabriele Verdeil	 gabriele.verdeil@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 2324, Fax 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Fr.  8.30 - 11.30 Uhr, 
	 Mi. auch 14 - 16 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Nicole Müller-Centner	 Tel. 07520 914838-10 
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Angerhofer	 Tel. 07520 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Cornelia Dietenberger	 Tel. 07520 914838-20
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
Fahrtanmeldungen jeweils am Montag zwischen 14:00 und 18:00 Uhr 
Telefon: 07520 95028
BürgerMobilität Amtzell e.V. 
Hans Roman, Tel. 07520 96156 Mobil: 0171 6983883
Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
-	 Vereinsgeschäftsstelle am Kränzleplatz 3, Tel. 07520 9189754 
	 (Anrufbeantworter) info@herzeinander-amtzell.de
-	 Nachbarschaftshilfe Amtzell, Tel. 07520 923949
-	 Hospizgruppe	 Barbara Dillmann, Tel. 07520 6561
			   Theresia Dietz, Tel. 07520 6417
			   hospiz@herzeinander-amtzell.de
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E-Mail: info@amtzell.de, Internet: www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeisterin Manuela Oswald 
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
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Einladung  
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats 

am kommenden Montag, 20. April 2026 um 19.00 Uhr - 
im Alten Schloss, Altmannshausensaal

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Bekanntgabe
2. Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
3. Sicherheitsbericht 2025 - Polizeipräsidium Ravensburg
4. Grundschulbetreuung im Rahmen des gesetzlichen Ganzta-

gesanspruchs ab dem Schuljahr 2026/2027
5. Kommunale Ferienbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2
6. Feststellung des Jahresabschlusses 2022
7.  Feststellung des Jahresabschlusses 2023
8. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Amt-

zell
9. Bestellung eines stellvertretenden Ratschreibers

10. Vergabe der Einfamilien- und Doppelhausbauplätze im Krite-
rienverfahren im Baugebiet „Haberacker“

11. Straßensanierungsmaßnahmen Programm 2026
12. Vergabe der Arbeiten zum Kleinspielfeld beim Hasenwinkel
13. Baugesuche
14.  Verschiedenes
  
Amtzell, 17. April 2026
  
Manuela Oswald
Bürgermeisterin

Hinweis
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können die öffentlichen 
Sitzungsunterlagen aus dem Bürgerinformationssystem (https://
ris-amtzell.de/bi) entnehmen.

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung

Zur TOP 1:
Bekanntgabe
Sollte der Gemeinderat in seiner vorangegangenen nichtöffentli-
chen Sitzung Beschlüsse gefasst haben, werden diese unter TOP 
1 bekanntgegeben.

Zur TOP 2:
Fragen von Bürgerinnen und Bürgern
In der Bürgerfragerunde können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen.

Zur TOP 3:
Sicherheitsbericht 2025 - Polizeipräsidium Ravensburg
Der Leiter des Polizeiposten Vogt, Patrick Ackermann wird die poli-
zeiliche Kriminalstatistik 2025, runtergebrochen auf die Gemeinde 
Amtzell in der Sitzung vorstellen und für Fragen des Gremiums zur 
Verfügung stehen.

Zur TOP 4:
Grundschulbetreuung im Rahmen des gesetzlichen Ganzta-
gesanspruchs ab dem Schuljahr 2026/2027
Ab dem Schuljahr 2026/2027 tritt der bundesgesetzlich veran-

kerte Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für Grundschul-
kinder der Klassenstufe 1 gemäß dem Ganztagsförderungsgesetz 
(GaFöG) in Kraft. In der Gemeinderatssitzung vom 14. Juli 2025 
wurden erste Eckpunkte beschlossen, die zuvor in einem interdis-
ziplinären Arbeitskreis erarbeitet wurden. Nun werden über das 
konkrete Betreuungskonzept mit seinen Modulen sowie über die 
Gebühren beraten und Beschluss gefasst.

Zur TOP 5:
Kommunale Ferienbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2027
Der in Top 4 erwähnte Rechtsanspruch umfasst auch eine Betreu-
ung in den Ferien von mindestens acht Zeitstunden täglich, mit 
Ausnahme von vier Wochen Schließzeit. Der Gemeinderat berät 
und beschließt über Modell und Gebühr der kommunalen Feri-
enbetreuung.

Zur TOP 6:
Feststellung des Jahresabschlusses 2022
Der Gemeinderat stellt in seiner Sitzung den Jahresabschluss für 
das Jahr 2022 fest.

Zur TOP 7:
Feststellung des Jahresabschlusses 2023
Der Gemeinderat stellt in seiner Sitzung den Jahresabschluss für 
das Jahr 2023 fest.

Zur TOP 8:
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde 
Amtzell
Der Gemeinderat berät und beschließt über Änderungen der 
Hauptsatzung. Die Änderungen betreffen die Formulierung im § 10 
zu ehrenamtlichen Beschäftigten, die Erhöhung der Wertgrenze für 
den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde, deren Niederschlagung, 
die Führung von Rechtsstreitigkeiten oder den Abschluss von Ver-
gleichen aufgrund vorhandener Vorgänge angepasst werden sollte 
sowie Entscheidungen nach § 144 BauGB für Vorhaben und sons-
tige Maßnahmen innerhalb des festgelegten Sanierungsgebiets.

Zur TOP 9:
Bestellung eines stellvertretenden Ratschreibers
Infolge des Ausscheidens von Monika Gauß aus Ihrem Dienstver-
hältnis bei der Gemeinde Amtzell wird der Gemeinderat gebeten, 
der Bestellung von Hauptamtsleiter Luca Reisner als stellvertreten-
den Ratschreiber zuzustimmen.

Zur TOP 10:
Vergabe der Einfamilien- und Doppelhausbauplätze im Krite-
rienverfahren im Baugebiet „Haberacker“
Der Gemeinderat beschließt über die Vergabe von Bauplätzen im 
Baugebiet Haberacker“.

Zur TOP 11:
Straßensanierungsmaßnahmen Programm 2026
Der Gemeinderat berät und beschließt das Straßensanierungspro-
gramm für 2026 und gibt die Arbeiten für die Ausschreibung frei.

Zur TOP 12:
Vergabe der Arbeiten zum Kleinspielfeld beim Hasenwinkel
Der Gemeinderat vergibt die Erneuerung des Kleinspielfeldes als 
sog. Soccercourt.

Zur TOP 13:
Baugesuche
Die einzelnen zur Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens 
anstehenden Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt.
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Frühling in der Natur: Rücksicht während  
der Brut- und Setzzeit
Liebe Naturfreundinnen und Naturfreunde,

im Frühling verwandeln sich Wald und Flur in eine große Kinder-
stube.
Viele heimische Wildtiere bringen jetzt ihren Nachwuchs zur Welt 
und brauchen dafür vor allem eines: Ruhe.

Mit den ersten warmen Tagen beginnt die Brut- und Setzzeit.
Damit sich die kleinen und großen Waldbewohner ungestört ent-
wickeln können, eine herzliche Bitte:

• Möglichst auf den Wegen bleiben.
• Hunde an die Leine nehmen.
•  Wildtiere nur aus der Ferne beobachten und Jungtiere nicht  

anfassen.

Danke, dass Sie mithelfen, unsere Natur und ihre jungen Bewoh-
ner zu schützen!

Aus der Broschüre „Vorsorgen für Krisen  
und Katastrophen“:
Medizinische Notfälle selbst behandeln
In Krisen- oder Katastrophensituationen kann es vorkommen, 
dass Rettungsdienste, Krankenhäuser oder Apotheken vorüber-
gehend nur eingeschränkt erreichbar sind. Umso wichtiger ist 
es, sich frühzeitig vorzubereiten und eine gut ausgestattete Hau-
sapotheke bereitzuhalten. Diese hilft, kleinere Notfälle eigenstän-
dig zu versorgen.

Empfehlungen für die Hausapotheke:
• Persönliche Medikamente (z. B. Asthmaspray) entsprechend dem 
individuellen Bedarf – möglichst mit einem Vorrat für etwa zehn 
Tage
• Material zur Wundversorgung, wie Pflaster und Mullbinden
• Grundausstattung, z. B. Schmerzmittel und ein Fieberthermo-
meter
Auch Kenntnisse in Erster Hilfe sind im Notfall entscheidend. In ent-
sprechenden Kursen können lebensrettende Maßnahmen erlernt 
und aufgefrischt werden. Dies gibt Sicherheit im Umgang mit Ver-
letzungen und Notfällen.

Druckverband bei stark blutenden Wunden:
Bei tiefen und stark blutenden Wunden kann ein Druckverband 
helfen, den Blutverlust zu stoppen.
• Zunächst eine Kompresse auf die Wunde legen
• Anschließend mit einer Mullbinde fixieren
• Ein Druckpolster (z. B. Mullpackung) auflegen
• Mit der Mullbinde fest umwickeln und sichern

Verbandkästen oder Erste-Hilfe-Sets enthalten die notwendigen 
Materialien und bieten eine praktische Unterstützung für den 
Notfall.
Grundsätzlich gilt: Eine gute Vorbereitung und grundlegende Ers-
te-Hilfe-Kenntnisse können im Ernstfall entscheidend sein.

In der Broschüre des Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe finden Sie weitere Informationen zum Thema 
Vorsorgen für Krisen und Katastrophen. Diese liegt im Gemein-
debüro aus.

 

    

 

WIR SUCHEN
DICH!

 

WIR SUCHEN
DICH!

Pädagogische Fachkraft für die Kindergrippe (m/w/d)
• Ab sofort
• Unbefristet
• Entgeltgruppe S 8a TVöD SuE
• Kinderkrippe Sonnenblumenhaus

 

    

 

 

 

Zur ausführlichen Stellenausschreibung
ONLINE BEWERBEN!

• Halbseitige Sperrung inkl. Halteverbot Pfärricher Straße 8 bis 
12 im Zeitraum 12. Januar bis 29.  Mai 2026

• Ampelverkehr, Bergstraße auf Höhe Gebäude Nr. 14 ab 25. 
Februar 2026 bis Anfang Mai

• Vollsperrung des Verkehrs, Bergstraße auf Höhe Gebäude Nr. 
47 ab 25. Februar bis  Anfang Mai

• Vollsperrung des Verkehrs, Bergstraße vom 2. März bis 24. 
April 2026

• Vollsperrung des Verkehrs, Wilhelm-Koch-Weg 18-20 im Zeit-
raum vom 9. März bis 17.  April 2026

• Gesamtsperrung des Verkehrs und des Gehwegs Spiesberg 
14/1 im Zeitraum 23. März bis 24. April 2026

• Halbseitige Sperrung des Verkehrs, Winkelmühle 3 vom 7. 
April bis 8. Mai 2026

• Geschwindigkeitsreduzierung B32 Einmündung Korb - Hugo-
Schott-Straße vom 16. Mai bis 17. Mai 2026 

• Geschwindigkeitsreduzierung Amtzell, Mittelwies (K7989) 
am 26. April 8.00 bis 18.00 Uhr und Burkhardtshaus – Wan-
gen (K7991), Eggerts - Wangen bis Abzweigung Kohlhaus; 
K8042 Waldstück bis Abzweigung Haag am 26. April 9.00 bis 
16.00 Uhr 

Folgende Fundsachen wurden im Gemeindebüro abgegeben 
und können dort bei Frau Brendle abgeholt werden:
• Brille (Geiselharz/Hinterholz)
• eine Kinder Bodokarte
• eine Kindermütze (Spiesberg)
• eine Brille (Fundort unbekannt)
• eine Payback-Karte (zwischen Kindergarten St. Johannes und 

Schule)
• Kopfhörer
• Kindergeldbeutel
•  Mützen (Zahnarztpraxis Mundharmonie)
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• eine Tabaktasche (Geiselharz/Schattbuch)
• ein Handy (Kränzleplatz /Container)
• ein Kopfhörer (Radweg Hinterholz)
• ein Kopfhörer (Schloss Amtzell)
• ein paar Handschuhe (Goppertshäusern)
• eine Brille (vor dem Rathaus)
• ein Armband (Autohaus Fimpel)
• eine Tabaktasche (vor dem Rathaus)

Es wurden folgende Schlüssel gefunden:
• ein Autoschlüssel + 1 Schlüssel Gepäckträger (Parkplatz Kränz-

leplatz) 
• ein Schlüssel/Fahrradschlüssel (Gegenüber der Metzgerei Rädler)
• ein Schlüsselbund (Fohlenweide)
• ein Schlüsselbund (Turnhalle/Schule)
• ein Schlüsselbund (Kindergarten St. Johannes)
• ein Schlüsselbund mit Anhänger (Schulstraße)

Es wurde folgendes Fahrrad gefunden:
• Fahrrad (Waldburger Str.)

• Samstag, 18. April 2026, 9.30 – 12.00 Uhr, Amtzeller Frühjahr-
sputz, Treffpunkt Halle Amtzell 

• Montag, 20. April 2026, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung im 
Alten Schloss,  Altmannshausensaal

• Freitag, 1. Mai bis Sonntag, 3. Mai 2026, Jubiläum Cosne-d‘Al-
lier

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann dies im Rathaus telefo-
nisch unter der 07520 950-11 oder schriftlich mitteilen.

Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht.

Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzten Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.

• Rechenschieber, Runde Backform, Vorlesebücher, Erstlesebü-
cher (bis 6J.), Kinder-CDs, Kleiner CD-Ständer, Mitbringspiele 
und Jerry- oder Flashkostüm Gr. 122, Tel. 0163 2563096

• Muscheltischplatte, Durchmesser: 80 cm, Tel. 07520 9145370

Hallo liebe Jugendliche,

der nächste Jugendtreff findet am Freitag, 24. April 2026 von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Landjugendheim (hinter dem Alten Schloss) statt.

Kommt vorbei!

Das Jugendtreff-Team freut sich auf Euch!

Eine Woche raus aus der Schule – rein ins Berufsleben: Prakti-
kumswoche der 8. und 9. Klassen am LSZ Amtzell
Für die Schülerinnen und Schüler der 8. und 9. Klassen des LSZ 
Amtzell hieß es kürzlich: Schulbank gegen Arbeitsplatz tauschen. 
Während der Praktikumswoche konnten die Jugendlichen in zahl-
reichen Betrieben erste Einblicke in die Berufswelt gewinnen und 
unterschiedliche Tätigkeiten praktisch ausprobieren.

Viele der Praktikumsplätze wurden von den Bildungspartnern 
der Schule bereitgestellt, doch auch zahlreiche weitere Betriebe 
in der Region zwischen Wangen und Lindau öffneten ihre Türen 
für die Schülerinnen und Schüler. So entstand ein breites Spekt-
rum an Möglichkeiten, in verschiedenste Berufsfelder hineinzu-
schnuppern.

Die Rückmeldungen der Betriebe fielen durchweg positiv aus. 
Besonders hervorgehoben wurden das Engagement der Schüle-
rinnen und Schüler sowie ihre Bereitschaft, Neues zu lernen. Vor 
allem ihre praktischen Fähigkeiten und ihr Interesse an den Tätig-
keiten im Betrieb wurden vielfach gelobt.

Für die Jugendlichen bot die Woche eine wertvolle Gelegenheit, 
den Arbeitsalltag außerhalb der Schule kennenzulernen und erste 
Ideen für ihre berufliche Zukunft zu entwickeln. So ergaben sich 
zukunftsweisende Gespräche, die Ausbildungsplätze in Aussicht 
stellten.

Dank des Engagements der betreuenden Lehrkräfte, die alle Schü-
ler*innen in den Betrieben besuchten, können weiterführend, in 
Kooperation mit der Berufsberatung, möglichst individuell pas-
sende Beratungen erfolgen.
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Gemeinsam genießen – Osterfrühstück am letzten Schultag
Am letzten Schultag vor den Osterferien wurde es am LSZ Amt-
zell wieder besonders gemütlich: Das traditionelle Osterfrühstück 
sorgte für einen gelungenen Start in die Ferien. Organisiert von 
der engagierten Elternvertretung, erwartete die Schülerinnen 
und Schüler ein farbenfrohes und gesundes Frühstücksangebot.
Schon am Morgen duftete es in der Mensa nach frischen Lecke-
reien. Mit viel Liebe hatten die Eltern eine große Auswahl vorbe-
reitet: frisches Obst, belegte Brote, selbstgemachte Snacks und 
viele weitere gesunde Köstlichkeiten. Zu kleinen Preisen konnten 
sich die Kinder und Jugendlichen ihr Frühstück zusammenstellen.

Das Osterfrühstück ist seit Jahren eine schöne Tradition an der 
Schule und zeigt, wie lebendig das Miteinander von Eltern, Schü-
lerinnen und Schülern sowie Lehrkräften ist. Für viele gehört die-
ses gemeinsame Frühstück mittlerweile fest zum Schuljahr dazu.
So starteten alle gut gestärkt und in fröhlicher Stimmung in die 
wohlverdienten Osterferien – ganz nach dem Motto: Zusammen-
kommen, zusammen essen und auf in die Ferien. 

Erfolgreicher Abschluss  
des Amphibienschutzprojekts am Singenberg
Die engagierte Gruppe des Amphibienschutzes Singenberg hat 
ihr diesjähriges Projekt abgeschlossen und kann auf einen erfolg-
reichen Einsatz zurückblicken.
Die 12 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer leisteten gemein-
sam 96 Stunden ehrenamtliche Arbeit. In dieser Zeit konnten 521 
Amphibien sicher über die Straße gebracht und somit vor Gefah-
ren geschützt werden.
Dieses Ergebnis zeigt eindrucksvoll, wie wichtig ehrenamtliches 
Engagement für den Natur- und Artenschutz vor Ort ist.
Die Gemeinde Amtzell bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten 
für ihren tatkräftigen Einsatz und ihr Engagement

Repair-Treff Amtzell – Beratung und Unterstützung bei Handy-, 
Tablet- und PC-Problemen sowie NEU Reparatur von Digital- 
und Elektrogeräten
Haben Sie ein Handy, Tablet, einen PC oder ein kleines Elektroge-
rät, das nicht mehr richtig funktioniert? Oder brauchen Sie einfach 
eine kleine Unterstützung im Umgang mit Technik? Dann sind Sie 
bei uns genau richtig! 
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Wir sind ein engagiertes Team ehrenamtlicher „Reparatur-Helfer“ 
und treffen uns einmal im Monat zu unserem Repair-Treff. Unser 
Ziel: Digital- und Elektrogeräte eine zweite Chance geben, Wissen 
weitergeben und gemeinsam Lösungen finden.
 
Neben der Reparatur stehen wir auch gerne beratend zur Seite, 
wenn Sie bei Handy, Tablet oder PC nicht mehr weiterwissen oder 
sich unsicher fühlen.
 
Nach einer erfolgreichen Reparatur freuen wir uns über Spenden, 
die wir an die Bürgerhilfe Amtzell weitergeben.
 
Wann & Wo
• Jeden letzten Dienstag im Monat
• Ort: Ländliches Schulzentrum Amtzell, Raum H30 (Erdgeschoss)
 
• Nächster Termin: Dienstag, 28. April 2026, von 16.00 bis 

19.00 Uhr
  
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie einfach 
vorbei! Wir freuen uns über Ihren Besuch. Neue Helfer und Unter-
stützer sind bei uns immer herzlich willkommen.
 
Für Fragen oder weitere Informationen steht Ihnen gerne Arno Lei-
sen telefonisch unter 07520 6575 oder per Mail arno.leisen@t-on-
line.de zur Verfügung.
 

Am letzten Freitag haben wir BaumpflegerInnen wieder sicht-
bare Spuren am Kapellenberg hinterlassen und mehrere große 
und kleine Bäume professionell geschnitten. Unsere zwei jüngs-
ten Aktivisten haben fleißig geholfen und das Schnittgut zu unse-
rer neuen Benjeshecke geschleppt und dort gekonnt verdichtet. 
 
Das nächste Mal treffen wir uns am Freitag, 24. April um 15 Uhr 
und werden danach klären, wann und wie wir über‘s Frühjahr wei-
terarbeiten.
 
Wer Lust und Zeit hat, sich in diesem schönen und wichtigen Pro-
jekt zu engagieren, ist natürlich jederzeit herzlich willkommen! 
Nähere Infos gerne bei Jürgen Flemming (Tel. 0170 926 9836) und 
Werner Jäger-Franke (Tel. 07520 6662)

Trauung Amtzell-Kapelle: Samstag 18.04.26 Eheleute Ines und 
Johannes Nonnenmacher
Trauung Esseratsweiler Kirche: Samstag 18.04.26 Eheleute 
Andreas Zirn und Christelle Butscher

Amtzell: Samstag, 18.04.
Gebetsgedenken für Hermann Wanner
Esseratsweiler: Donnerstag, 23.04.
Jahrtag für Thomas Wegele
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgard.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 18. + 19. April 
03. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für die Gemeinde/ 
Diasporaopfer der 

Erstkommunionkinder 

20. – 24. April 
Werktage 

25. + 26. April 
04. Sonntag der Osterzeit 

Kollekte für kirchliche Berufe/ Diasporaopfer 
der Erstkommunionkinder 

 

Amtzell 

Samstag, 
18:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 
11:00 Uhr Taufe 
13:30 Uhr Trauung 
Sonntag,  
08:25Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Pustetrio 
11:00 Uhr Taufe 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
 für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Samstag, 
18:00 Uhr Beginn 24-Stunden Gebet 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad  
Sonntag, 
18:00 Uhr Abschluss 24-Stunden Gebet 
Rosenkranzkapelle, St. Konrad 
Sonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 

 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Gastchor aus Vorderburg 

  

Schwarzenbach 

 
Eingeladen nach Roggenzell 

Mittwoch,  Pfarrsaal DGH 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Roggenzell 

Sonntag,  
10:30 Uhr Feier der Erstkommunion 

 Samstag, 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Achberg 

Samstag, EW 
13:30 Uhr Trauung 

Donnerstag, EW 
17:30 Uhr Rosenkranz  
18:00 Uhr Messfeier 

Sonntag, EW 
10:30 Uhr Feier der Erstkommunion 
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In der Liebe verwurzelt
Unter dem Motto „In der Liebe verwurzelt“ lädt die Kir-
che in Deutschland zum gemeinsamen Gebet für geist-
liche Berufungen ein.

Herzliche Einladung zum 24-Stunden Gebet
Wo:  in der Rosenkranzkapelle in St. Konrad, Haslach
Beginn:  Samstag 25.04.2026, 18 Uhr
Ende:  Sonntag, 26.04.2026, 18 Uhr
Um die 24 Stunden abzudecken, tragen Sie sich bitte in der Liste, 
die in der Kapelle ausliegt, ein. Wir Schwestern freuen uns auf viele 
Mitbetende.

Verbuntung – die Bibel ins Bild gebracht
In den Spuren von Sieger Köder auf der Ostalb unterwegs Sams-
tag, 9. Mai 2026

Wir laden ein zu einer Entdeckungsreise in die Heimat von Sieger 
Köder. Wie kaum ein anderer, konnte der „Pfarrer, der malt“, bibli-
sche Geschichten mit dem Pinsel erzählen. Von Kißlegg aus führt 
uns die Fahrt nach Wasseralfingen in die Geburtsstadt von Sie-
ger Köder. Dort erwarten uns vor und in der Stephanuskirche ein-
drucksvolle Werke des Künstlers. Nach einem Mittagsimbiss geht 
es nach Rosenberg bei Ellwangen ins Köder-Zentrum und dann 
auf dem benachbarten Hohenberg, wo wir in der Jakobuskirche 
seine Glasfenster betrachten und einen spirituellen Abschluss fei-
ern. Danach fahren wir über die Autobahn zurück ins Allgäu.
Begleitet wird die Fahrt von Karin Berhalter, Susanne Rimmele 
und Benjamin Sigg.

Abfahrt: Sa, 9. Mai, 8 Uhr, Kißlegg Bahnhof | Rückkehr: ca 18:30 
Uhr Kißlegg Bahnhof
Teilnehmerbeitrag: 35,-- € zuzüglich Mittagsimbiss
Anmeldung bis spätestens 6. Mai 2026 bei dekanat.allgaeu-ober-
schwaben@drs.de oder telefonisch unter 07522 6845

Amtzell und Pfärrich

Sitzung Kirchengemeinderat von Amtzell
am Donnerstag, 23. April 2026 um 19:30 Uhr findet eine öffent-
liche Sitzung des Kirchengemeinderats im Haus der Gemeinde 
statt (Haus der Gemeinde, Waldburger Str. 6, Amtzell). Interessierte 
Gemeindemitglieder sind herzlich willkommen.
Die Tagesordnung finden Sie auf der Homepage unter Terminen.

Kommunion in Amtzell
Am 12. April durften 27 Erstkommunionkinder aus Amtzell und 
Pfärrich feierlich in die Amtzeller Kirche einziehen.
Die Kinder wurden von vielen Musikantinnen und Musikanten der 
Musikkapellen Amtzell und Pfärrich sowie Ministranten begleitet. 
Ein wunderschöner Gottesdienst unter der Leitung von Pater Jor-
din Sunny, Diakon Ajoy Kunnamkot und Pastoralreferentin Mirjam 
Schweizer wurde mit vielen Verwandten, Freunden und Gemein-
demitgliedern gefeiert.

Musikalisch umrahmt wurde die Feier von einer großartigen Band.
Unter dem Motto „Ihr seid meine Freunde“ durften die aufgeregt 
und glücklich dreinschauenden Mädchen und Jungen während 
des Gottesdienstes helfen, vorlesen und vor allem das erste Mal 
den Leib Christi empfangen.

Herzlichen Dank an alle Beteiligten, die dazu beigetragen haben, 
den Kindern diesen einzigartigen Tag zu ermöglichen.

„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben.“   Joh 10,11a.27–28a 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 16.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche – Jungschar
18.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Treffen des Schließdienstes
18.00 Uhr  Friedenskirche Gemeindesaal
 Treffen des Gemeindeausschusses
19.00 Uhr Wittwaiskirche - Bibelgruppe
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 17.04.
15.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Verdeil)
Samstag, 18.04.
10.00 Uhr Wittwaiskirche
 Konfi3-Tag: Thema Abendmahl
Sonntag, 19.04.
10.00 Uhr Stadtkirche – Konfirmandenabendmahl (Dr.Jooß/

Verdeil)
10.00 Uhr Wittwaiskirche
 Familiengottesdienst zum Konfi3-Abschluss (Müller)
18.00 Uhr Friedenskirche Gemeindesaal
 Präventionstheater – Betrugsmasche
Dienstag, 21.04.
09.30 Uhr Wittwaiskirche - Krabbelgruppe
14.30 Uhr Wittwaiskirche – Seniorennachmittag
 “Überraschende Entdeckung auf dem
 Osterweg“ mit Pfarrerin Müller
Mittwoch 22.04.
14.00 Uhr Stadtkirche
 Probe Konfi-Gruppe I (Dr.Jooß)
Donnerstag, 23.04.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
17.00 Uhr  Wittwaiskirche - Jungschar
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Sonntag, 26.04.
10.00 Uhr Friedenskirche
 Gottesdienst mit Kirchencafé (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche – Konfirmationsgottesdienst
 (Dr.Jooß)
15.00 Uhr Wittwaiskirche – Café Wittwais
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
www.evkirche-wangen.de 
 
Präventionstheater - Betrugsmasche
Trotz aktuell verstärkter und umfangreicher Aufklärungsarbeit der 
Polizei kommt es immer wieder vor, dass sich Menschen am Tele-
fon von Betrügern und falschen Polizisten übers Ohr hauen las-
sen. Von der Initiative des Generationenhauses aus Oberndorf am 
Neckar angeregt, solche Betrügereien szenisch darzustellen, hat 
sich eine Gruppe aus Amtzell mit dieser Thematik befasst und im 
ökumenischen Seniorennachmittag vor Ort vorgestellt. Aufgrund 
von vielen Nachfragen wird die Gruppe am Sonntag, 19. April um 
18 Uhr im Gemeindesaal der Friedenskirche Amtzell Situationen 
aus der aktuellen Betrügermasche szenisch darstellen. Ein Vertre-
ter der Polizei wird dabei sein, um Fragen der Zuhörer/innen auf-
zugreifen und die Thematik zu konkretisieren.
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Vorne eiskalt, hinten souverän - SGM feiert wichtigen Heimsieg
SGM Amtzell - Haslach II 2:0 (1:0) FC Scheidegg II
Die SGM Amtzell- Haslach II hat nach 2 Spielen ohne einen Sieg 
erstmals wieder gewonnen. Gegen den FC Scheidegg  II konnte 
man sich am Ende mit einer starken und kämpferischen Leistung 
durchsetzen und gewann das Heimspiel verdient mit 2:0. Nach-
dem man in den letzten Spielen immer frühe Gegentor kassiert 
hatte, baute das Amtzeller Trainergespann die Aufstellung etwas 
um. Statt im 4-3-3 begann man im 4-2-3-1 mit zwei tiefen Sech-
sern um vor der Abwehr für Sicherheit zu sorgen. Und der Plan von 
Marcel Straub und Ruben Bilgeri ging voll auf, denn die SGM über-
stand nicht nur die Anfangsphase der Partie ohne einen Gegentref-stand nicht nur die Anfangsphase der Partie ohne einen Gegentref-stand nicht nur die Anfangsphase der Partie ohne einen Gegentref
fer sondern machte überraschenderweise auch sehr wenige Fehler 
in der Defensive - und das trotz des  Gegners aus Scheidegg, der 
von Beginn an gut dagegenhielt und sogar einmal brandgefähr-
lich auf das Tor der Heimelf schoss. Doch den Versuch des Stürmers 
von Scheidegg konnte SGM Torwart Marvin Wohlrab gewohnt sou-
verän entschärfen. Und auf der anderen Seite zeigte sich die SGM 
anders als in den Spielen zuvor ungewohnt effizient. Plötzlich war 
Ben Kränkel auf der rechten Seite durch und flankte scharf nach 
innen, sodass Niclas Heine nur noch den Kopf hinhalten musste - 
das 1:0 war nicht nur stark herausgespielt sondern auch die ver-
diente Führung für die SGM. Nach der Pause spielte sich viel im 
Mittelfeld ab. Der FC Scheidegg versuchte viel, biss sich aber an 
einer weiterhin gut gestaffelten Defensive der SGM die Zähne aus. 
Und die Heimelf machte da weiter, wo sie in der ersten Hälfte auf-Und die Heimelf machte da weiter, wo sie in der ersten Hälfte auf-Und die Heimelf machte da weiter, wo sie in der ersten Hälfte auf
gehört hatte. Man zeigte eine kämpferische, überzeugende Leis-
tung, war in den Zweikämpfen präsent und vor dem Tor eiskalt. In 
der 72. Minute staubte Niclas Heine nach einem Standard zum 2:0 
ab und stellte die Weichen für die SGM damit endgültig auf Sieg. 
In der Schlussphase ergaben sich dann noch die Möglichkeiten 
auf einen noch höheren Heimsieg, doch diese ließ die SGM lei-
der ungenutzt. So blieb es am Ende beim 2:0 Heimsieg. Diese drei 
Punkte sind für die SGM Gold wert. Durch den Sieg klettert man 
nämlich nicht nur auf Rang drei sondern schafft es auch sich bis 
auf drei Punkte vom FC Scheidegg II zu distanzieren. In der kom-
menden Woche wartet aber schon das nächste, dicke Brett für die 
SGM. Am Sonntag spielt man auswärts beim Tabellenführer TSV 
Schlachters II.

Niederlage und Gelb-Rot - Team 1 stolpert erneut gegen den 
FC Scheidegg
SV Amtzell I 1:2 (1:1) FC Scheidegg I
Schon das Hinspiel war für den SV Amtzell ein schwieriges Pflaster 
und fand leider mit einer 3:4 Auswärtsniederlage auch kein gutes 
Ende. Umso besser wollte man es also im Rückspiel machen und 
Wiedergutmachung betreiben. Doch das Spiel begann für den SVA 
alles andere als gut. Nach zwei vergegenen hochkarätigen Chancen 
stand es schon nach neun Minuten plötzlich 0:1 für die Gäste. C. 
Nußbaumer hatte nach einer scharfen Hereingabe getroffen. Wie so 
oft in der bisherigen Rückrunde musste der SV Amtzell also einem 
Rückstand hinterherlaufen, aber wieder mal zeigte das Team von 
Julian Müller Moral und konnte den frühen Nackenschlag schnell 
verarbeiten. Trotzdem fiel der Ausgleich erst nach einer guten hal-
ben Stunde durch ein traumhaftes Tor von Elias Kleber. Der Außen-
stürmer des SVA bekam in der 28. Minute den Ball und schlenzte 
ihn gefühlvoll ins lange Eck. Doch Scheidegg hielt trotz des Aus-
gleichs weiterhin gut dagegen und schaffte es leider, die Stürmer 
des SVA konsequent vom eigenen Tor fernzuhalten. Trotz aller 
Bemühungen konnte kein Team mehr gefährlich aufs Tor schie-
ßen und so blieb es beim 1:1 zur Pause. In Durchgang 2 erwisch-
ten die Gäste aus Scheidegg erneut den besseren Start, doch SVA 
Torwart Alin Constantinescu zeigte seine ganze Klasse und konnte 

zwei Riesengelegenheiten der Scheidegger Mannschaft glänzend 
entschärfen. Doch gegen den dritten Versuch der Gäste war auch 
der starke Amtzeller Torwart dann leider chancenlos. Der Distanz-
schuss von K. Wilges war zu gut platziert und schlug in Spielminute 
70 im Tor der Heimelf ein. Der SVA versuchte nochmal alles um ein 
zweites mal auszugleichen, doch die Mannschaft schwächte sich 
in Spielminute 80 selbst, als Tinus Baumann für ein Foulspiel die 
zweite gelbe Karte sah. In Unterzahl gelang dem Team von Julian 
Müller kaum noch etwas und so endete das Spiel mit 1:2. Auch im 
Rückspiel präsentierte sich Scheidegg also als unangenehmer Geg-
ner und entführt am Ende drei nicht unverdiente Punkte aus dem 
Amtzeller Eggenbachstadion. Und die Niederlage tut für den SVA 
gleich doppelt weh. Die direkte Konkurrenz aus Schlachters und 
Isny macht nämlich weiter ihre Hausaufgaben, beide Teams konn-
ten ihre Spiele gewinnen und sich etwas vom SV Amtzell distan-
zieren, der in der Kreisliga A2 weiter auf Tabellenplatz drei lauert. 
Doch für den SVA heißt es jetzt: Niederlage abhaken und sich auf 
die kommenden Aufgaben fokussieren. Was folgt ist eine Engli-
sche Woche mit vielversprechenden Paarungen. Am kommenden 
Sonntag geht zunächst auswärts gegen den aktuellen Tabellenfüh-
rer TSV Schlachters, danach folgen zwei Heimspiel. Am Mittwoch 
das Nachholspiel gegen die SG HAN und am Sonntag drauf  wird 
der SV Eglofs im Eggenbachstadion zu Gast sein. 

Vorschau auf die Englische Woche
Sonntag, 19.04.2026 13:00 / 15:00 Uhr
TSV Schlachters II - SGM Amtzell/Haslach II
TSV Schlachters I - SV Amtzell I

Mittwoch, 22.04.2026 18:30 Uhr
SV Amtzell I - SG HAN I

Sonntag, 26.04.2026 13:00 / 15:00 Uhr
SGM Amtzell/Haslach II - SV Eglofs II
SV Amtzell I - SV Eglofs I

Spannung pur am Final-Wochenende, dritte und fünfte Mann-
schaft haben Endspiele
Vergangenes Wochenende waren eigentlich zwei Spiele in eigener 
Halle angesetzt. Überraschend musste am Freitagabend der Geg-
ner der ersten Mannschaft (Reutlingen) krankheitsbedingt absa-
gen und das Spiel abschenken. Es ging ohnehin um nichts mehr, 
aber so wurde uns leider das Abschlussspiel der Saison genom-
men. Nur die zweite hatte daher Aulendorf zu Gast.

Amtzell II - Aulendorf 4:9
Frischer zu Beginn war ganz klar Aulendorf. Drei Doppel, 0:9 Sätze 
- damit war die Grundlage für ein spannendes Spiel weg. Matth-
ias Bädicker (Glückwunsch zum neuen TTR All-Time-High von 1820 
Punkten) und Rafael Klotz (jetzt nur weniger Punkte unter All-Time-
High) waren die einzigen Lichtblicke in den Einzeln, sie holten alle 
4 Punkte für Amtzell. Beim letzten Spiel daheim gegen Ulm geht 
es um die goldene Ananas, weil man sich schon frühzeitig von den 
Abstiegsrängen absetzen konnte.

Spannend wird es ab 18 Uhr für die dritte Mannschaft in eigener 
Halle gegen Weiler II. Mit einem Sieg ist der Aufstiegsrelegations-
platz sicher. 

Eine unerwartete Chance auf die Meisterschaft ist der fünften 
Mannschaft vergönnt, die um 19 Uhr in Deuchelried III mit einem 
Sieg den Titel holt. Deuchelried spielte gegen den Tabellendrit-
ten Vogt V nur Unentschieden. Wenn der Sieg nicht gelingt geht 
es am 9. Mai (hoffentlich mit der dritten) dann nach Meckenbeu-
ren in die Austiegsrelegation.
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Spiele und Ergebnisse in der Übersicht

Datum Zeit Liga Heimmannschaft Gastmannschaft

Sa., 11.04.2026 14:30 E VL SV Amtzell SSV Reutlingen 9:0NA

Sa., 11.04.2026 14:30 E LL SV Amtzell II SG Aulendorf 4:9

Sa., 18.04.2026 10:30v J KL C SC Vogt V SV Amtzell II

Sa., 18.04.2026 14:30 E KL C SV Amtzell IV SG Scheidegg III

Sa., 18.04.2026 14:30 E LL SV Amtzell II SSV Ulm 1846 II

Sa., 18.04.2026 18:00 D LL SV Amtzell SC Staig

Sa., 18.04.2026 18:00 E BK SV Amtzell III SV Weiler II

Sa., 18.04.2026 19:00 E KL C SV Deuchelried III SV Amtzell V

Erfolgreiches Turnierwochenende für den Reit- und Fahrver-
ein Schomburg Amtzell
Ein rundum gelungenes Turnier-Wochenende liegt hinter den 
Reiterinnen des Reit- und Fahrvereins Schomburg Amtzell. Beim 
Dressurfestival in Hauerz sowie im Rahmen des Oberschwaben 
Junioren Cups konnten sich die Teilnehmerinnen mit hervorragen-
den Leistungen präsentieren und sicherten zahlreiche Platzierun-
gen für sich und ihre Pferde.

Besonders hervorzuheben ist der Sieg von Karoline Bayer im Rei-
terwettbewerb. Mit ihrer Stute Mendi überzeugten beide die 
Richter und erreichten die hervorragende Wertnote von 8,0, was 
verdient den ersten Platz einbrachte.
Auch im Mannschaftsspringen des Oberschwaben Junioren 
Cups konnte ein großer Erfolg gefeiert werden. Emilia Riegger 
sicherte sich mit ihrem Pferd Casadino den ersten Platz und trug 
damit maßgeblich zum starken Abschneiden bei.
Karoline Bayer zeigte zudem im Springreiterwettbewerb erneut 
ihr Können und belegte mit Mendi den achten Platz mit einer soli-
den Wertnote von 7,2.

Beim Dressurfestival in Hauerz glänzte in der Dressurprüfung 
der Klasse M* Celine Buhmann mit einer beeindruckenden Leis-
tung. Mit ihrer Fuchsstute Raffinesse erzielte sie herausragende 
68,65 Prozent und sicherte sich damit ebenfalls den ersten Platz.

Der Reit- und Fahrverein Schomburg Amtzell blickt stolz auf die 
Leistungen seiner Reiterinnen und gratuliert herzlich zu diesen 
großartigen Erfolgen.

Karoline Bayer mit Mendi beim Juniorenturnier in Hauerz (Bild: Dr. 
Bernd Mattiske)

Karoline Bayer auf Mendi beim Juniorenturnier in Hauerz 
(Bild: Dr. Bernd Mattiske)

Emilia Riegger mit Casadino (Bild: privat)
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Weißtannenreisig fürs Maibaumstellen gesucht!
Wir, die Landjugend Amtzell,  benötigen auch dieses Jahr wieder 
dringend Weißtannenreisig für das Kranzen unseres Maibaums. 
Da wir das Resig dieses Jahr allerdings leider nicht aus eigenen 
Quellen beziehen können, sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen!
Wenn Sie selbst Weißttannenreisig besitzen, oder jemanden 
kennen, der eines für uns hätte, dann melden Sie sich bitte 
unter dieser Nummer:
+49 1515 9415328

Vielen Dank!
Eure Landjugend Amtzell 

Am Sonntag gegen Abzocke
Am kommenden Sonntag, den 19. 
April 2026, kommen um 18 Uhr im 
Saal der evangelischen Kirche Amt-
zell unsere Theaterszenen gegen 
Abzocke zur Aufführung. Der Eintritt 
ist frei und so freuen wir uns über 
zahlreiche Interessierte. Dabei kom-
men verschiedene Szenen aus dem 
Repertoire der Theatergruppe zur 
Aufführung, etwa „Schockanrufe“ 
(Enkelin hat angeblich jemanden 
totgefahren), „Einbruch in der Nach-
barschaft“ und „Anlagebetrug”. Da 
auch ein Vertreter der Kriminalprä-
vention der Polizei anwesend sein 
wird, besteht im Anschluss die Gele-
genheit Fragen zu stellen und Tipps 
zu erhalten. 

Außenbereich wieder geöffnet
Nach dem Frühjahrsputz 
im Café Herzraum haben 
wir auch den Außenbe-
reich wieder so herge-
richtet, dass Gäste ihn 
bei schönem Wetter nut-
zen können. Selbstver-
ständlich gibt es im 
Garten nicht nur Tische 
und Stühle, sondern 
auch die Spielsachen für 
Kinder und den belieb-

ten Sandkasten haben wir aus dem Winterschlaf geholt. Wie 
gewohnt freuen wir uns mittwochs ab 14 Uhr 30 über Gäste, die 
sich bei uns eine kleine Kaffeepause gönnen möchten. 
Und schon mal zum vormerken: unser Angebot in der Kleider-
stube Tragbar ist am Donnerstag, 23. April, von 9 bis 11 Uhr geöff-ist am Donnerstag, 23. April, von 9 bis 11 Uhr geöff-ist am Donnerstag, 23. April, von 9 bis 11 Uhr geöff
net. 

Vorankündigung - „Die Klosterbäckerin Weingarten“
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 

Eine köstlich-spannende Kostümführung in Weingarten

Termin: Dienstag, 5. Mai 2026
Treffpunkt: 13.30 Uhr Bushaltestelle Amtzell Kirche
Abfahrt: 13.44 Uhr, Richtung Bahnhof Ravensburg

Wir fahren mit dem Linienbus in die Barockstadt Weingarten und 
bummeln von der Haltestelle „Linse“ zu einem nahegelegenen 
Café. Nach einer kurzen Verschnaufpause treffen wir uns um 16.00 
Uhr mit den Stadtführerinnen im Garten des Stadtmuseums im 
Schlössle.
Von dort entführt uns die „Klosterbäckerin“ Theresa Wagner mit 
ihrer musizierenden Freundin Cecilia Pfeiffer in eine Zeit, in der das 
Kloster Alltag und Lebenswelt von Weingarten prägte. Viel weiß 
sie von Altdorf, seinen Bewohnern und deren Leben zu erzählen: 
von kuriosen Ereignissen teuflischer Orgelbauer über betrügeri-
sche Machenschaften und baulustige Kirchenfürsten bis hin zu 
kleinen Gaunereien. Sie gibt manch ungeahnte gesellschaftliche 
Verhältnisse der damaligen Zeit preis.
Zwischen barocken Klostermauern, schmalen Gassen und dem 
Lauf des Stillen Bachs wird Geschichte lebendig – eindrucksvoll, 
unterhaltsam und mit einem feinen Gespür für das Besondere.
Lassen Sie sich in die Zeit des barocken Klosterbaus entführen, 
und begleiten Sie die Wagnerin auf einer ebenso spannenden wie 
unterhaltsamen Reise durch die Vergangenheit.
Die Stadtführung endet nach ca. 90 Minuten auf dem Basilika-Vor-
platz. Von dort individuelle Rückkehr zur Bushaltestelle „Linse“, 
Geplante Abfahrt nach Amtzell um 19.04 Uhr.

Unkostenbeitrag für Gruppenfahrt/Stadtführung: 8,50 € / p.P. Wir 
bitten um Anmeldung bis zum 27. April bei Astrid Michel, 
Tel. 07520 / 9208780 oder Mail an astrid.michel@hotmail.de

Die Aktiven Amtzeller laden zu einer Frühlingswanderung im 
Hinterland des Bodensees ein
Wir starten in Bodolz, wandern zum Hoyerberg und genießen das 
grandiose Panorama.
Weiter geht es über Hoyren zum Entenberg, der ebenfalls einen 
schönen Ausblick hergibt.
Über Wein- und Apfelplantagen geht es dann wieder Richtung 
Bodolz zurück.

Reine Gehzeit ca. 2 Stunden, Stöcke sind empfehlenswert (Enten-
berg ca. 100 Stufen)

Termin: Dienstag, 21. 04.2026
Abfahrt: 13.30 Uhr Kindergarten

Eine Einkehr ist geplant. Anmeldung bei Gisela 0151 59896554
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Einladung zur Generalversammlung der Krieger und Solda-
tenkameradschaft Pfärrich  
Am Freitag 24.04.2026 19:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Pfärrich 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand Elmar Weiß 
2. Bericht des Kassiers Robert Zettler
3. Bericht des Schriftführers Jörg Zettler        
4. Entlastung der Vorstandschaft                       
5. Wahlen
6. Allgemeiner Austausch, Wünsche und Anträge

( Anträge über die abgestimmt werden soll, müssen eine Woche 
vor der Generalversammlung eingereicht werden.)

Die Vorstandschaft 

Kontaktadresse: 
Krieger und Soldatenkameradschaft Pfärrich 
Elmar Weiß 
Alt Karbach 1 
88279 Amtzell

„Expedition Sonnensystem“
Besuch des Zeiss Planetariums Laupheim

Weit draußen in der sogenannten Oort-
schen Wolke treffen wir unseren Rei-
seführer, einen Kometen, der sich von 
hier aus den äußeren Bereichen des 
Sonnensystems in Richtung des Zen-
trums aufmacht. Wir folgen ihm auf 
seiner Expedition in unser Sonnensys-
tem und erleben, welch unterschied-

liche Welten es in unserer nächsten kosmischen Umgebung gibt.
Feurige Himmelskörper, auf deren Oberfläche Blei schmelzen 
würde, sind ebenso dabei wie tiefgefrorene Eislandschaften und 
Gasplaneten mit grandiosen Ringsystemen.
Während der virtuellen Reise verfolgen wir auch, wie sich der 
Komet auf seinem Weg zur Sonne verändert.
Im Vorprogramm „Sterne über Oberschwaben“ wird der aktuelle 
Sternenhimmel erläutert.
Termin: 21.04.2026, 19:30 Uhr im Planetarium
Treffpunkt:  18:00 Uhr, Altes Schloss Amtzell, 

wir bilden Fahrgemeinschaften
Gebühr:  20,00 € (Eintritt und Fahrtkosten)
Anmeldung: Anja Klein, Tel.: 07520 923610

anja.klein@boden-und-grundwasser.de

Spieleabend für alle
Lust auf einen entspannten Spieleabend in net-
ter Runde? Dann seid Ihr bei uns genau richtig!
Unser Spieleabend bringt alle an einen Tisch, die 
Spaß an Gesellschaftsspielen und einem gesel-
ligen Miteinander haben – ganz egal, ob Spie-
leprofi oder Neuling. Vorkenntnisse braucht Ihr 
keine, nur Freude am Spielen und gute Laune.
Je nach Gruppengröße spielen wir gemeinsam 
oder teilen uns auf und wählen gemeinsam ein 

Spiel aus. Meist sind erfahrene SpielerInnen dabei, die die Regeln 
erklären, sodass wir schnell loslegen können.
Ihr habt die Möglichkeit, neue Spiele auszuprobieren, eure Lieb-
lingsspiele mitzubringen und ganz nebenbei neue Menschen ken-
nenzulernen.
Wir freuen uns auf einen fröhlichen Abend mit Euch!

Termine: 23.04 | 06.05.2026, 19:00 Uhr
Ort: Bücherei Amtzell
Anmeldung: Geli Brosig, Tel.: 07520 6988

geli.brosig@gmail.com

„Pinchen“ - Arbeiten mit Ton
Entdecke die Technik des Pinchens (engl. 
Pinch = kneifen, quetschen, drücken) und 
gestalte deine eigenen kleinen Schüsseln, 
Schalen oder dekorativen Kunstwerke.
Das Pinchen ist die einfachste und wahr-
scheinlich älteste Handaufbautechnik 
um ein Gefäß aus Ton herzustellen. Die 

Form wird von Hand geformt, indem mit Daumen und Fingern 
gequetscht und gedrückt - also „gepincht“ wird. Auch Skulpturen 
können in dieser Technik erstellt werden.
Lasse deiner Kreativität freien Lauf und erfahre die Freude am 
Arbeiten mit Ton. Egal, ob AnfängerIn oder mit etwas Erfahrung, 
wir arbeiten in entspannter Atmosphäre und gestalten einzigartige 
Stücke, die Du (mit etwas Geduld) mit nach Hause nehmen kannst.
Die Tonstücke werden gebrannt und auf Wunsch transparent gla-
siert.
Termin: 04.05.2026, 19:00 Uhr
Treffpunkt: Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Gebühr: 15,00 €
Material-
kosten:  unglasiert 5 €/kg, glasiert 10 €/kg fertige Töpfer-

ware
Anmeldung:  Susanne Stoll, Tel.: 0151 57754224 (über WhatsApp)
E-Mail:  susistoll@web.de

Tag der offenen Gartentür bei der Bio-Gärtnerei 
Schauwies
Die Bio-Gärtnerei Schauwies in der Kulisse der Bio-Musterre-
gion Ravensburg lädt am 26. April 2026 herzlich zum diesjäh-
rigen Tag der offenen Gartentür ein. Besucher/innen erwartet 
ein vielfältiges Programm für Garten- und Naturliebhaber 
jeden Alters.
Der Höhepunkt der Veranstaltung ist neben der Führung durch die 
Gärtnerei der Jungpflanzenmarkt, der wieder stattfindet. Garten-
freunde können sich auf eine bunte Auswahl an Gemüsesorten, 
Kräuterstauden und Küchenkräuter freuen. Bei der Führung erhal-
ten Besucherinnen und Besucher exklusive Einblicke in die Arbeit 
und Philosophie der Bio-Gärtnerei. Und wer noch mehr wissen will, 
findet auch die passende Gartenliteratur. Des Weiteren präsentiert 
der Bio-Imker seine hochwertigen Naturprodukte. Honigliebhaber 
kommen hier voll auf Ihre Kosten.
Die Veranstaltung findet am 26. April 2026 von 10:00 bis 15:00 Uhr 
in der Bio-Gärtnerei Schauwies, Schauwies 7, Wangen im Allgäu, 
statt. Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen finden Sie unter www.biomusterregion-bw.
de/ravensburg oder unter www.biogaertnerei-schauwies.de.

Meldepflicht für Bienenvölker ab 2026 bei der 
Tierseuchenkasse BW
Ab dem Jahr 2026 sind alle Tierhalterinnen und Tierhalter, die in 

Baden-Württemberg Bienenvölker halten, zur Meldung verpflich-
tet, unabhängig von einer Mitgliedschaft in einem Imkerverein.    
Die Beitragssatzung wurde zum 01.01.2026 geändert und kann in 
der jeweils geltenden Fassung unter www.tsk-bw.de/ueber-uns/
rechtsgrundlagen/satzungen/ 
abgerufen werden.



Seite  15Freitag, 17. April 2026

Der Meldestichtag für Bienenvölker weicht von dem Stichtag ande-
rer Tierarten ab und ist der 01. Mai eines jeden Jahres, erstma-
lig: 01.05.2026.
Zum Meldestichtag ist der tatsächlich gehaltene Bestand an Bie-
nenvölkern anzugeben.
Unvollständige oder zu niedrige Angaben können im Schadens-
fall zu Leistungskürzungen oder zur Versagung von Leistun-
gen führen.

Die Meldeunterlagen werden rechtzeitig vor dem Meldestichtag 
an alle bei den Veterinärämtern registrierten Bienenhalterinnen 
und Bienenhalter versandt 
Tierhalterinnen und Tierhalter, die Bienenvölker halten und bis 
zum 01.05.2026 keinen Meldebogen erhalten haben, können die-
sen bei der Tierseuchenkasse BW anfordern. 
Die Meldepflicht begründet sich aus § 31 des Gesetzes zur Aus-
führung des Tiergesundheitsgesetzes in Verbindung mit der Bei-
tragssatzung der Tierseuchenkasse BW. Ein Verstoß gegen die 
Meldepflicht kann mit einem Ordnungswidrigkeitenverfahren 
geahndet werden.

Weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht sowie zu 
Leistungen der Tierseuchenkasse BW finden Sie auf unserer Home-
page unter www.tsk-bw.de.
Telefon: 0711 / 9673-666; E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.
tsk-bw.de

Digitale Informationsveranstaltung für 
Landwirte und Landwirtinnen zur Bedienung 
der App „profil (BW)“ am 22. April
Ab diesem Jahr müssen alle Antragstellenden angeforderte Nach-
weise über die App „profil (bw)“ einreichen. Dies betrifft insbe-
sondere Nachweise für die Maßnahmen ÖR 5, FAKT B3.2, den 
Kulturartennachweis und den Nachweis für Flächen unter Glas/
Folien. Ausnahmeregelungen sind nicht mehr möglich. Aus die-
sem Grund bietet das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravens-
burg eine Schulung zur Nutzung der „profil (bw)“ App mit dem 
Schwerpunkt “Kennartennachweis” an. Mitarbeitende des Land-
wirtschaftsamtes geben allgemeine Hinweise zum Umgang mit 
der App und erläutern, worauf bei den Nachweisen zu ÖR 5 und 
FAKT B3.2 besonders zu achten ist.

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 22. April um 19:30 Uhr 
online über Cisco Webex statt. Eine Anmeldung zur kostenlosen 
Veranstaltung ist nicht erforderlich. Den Zugangslink zur Veran-
staltung finden Sie am Tag der Veranstaltung unter www.rv.de/
aktuelle-veranstaltungen-la.
Für den Nachweis von Kulturarten und von Unterglasflächen wird 
zu einem späteren Zeitpunkt eine weitere digitale Schulung zur 
„profil (bw)“ App angeboten.
Alle wichtigen Informationen zur App finden Sie auf der Homepage 
des Landkreises unter Landwirtschaft/Agrarförderung/Kontrollen.

Der Ortsverband informiert:
Steuererklärung leicht gemacht: Ratgeber hilft Eltern von Kin-
dern mit Behinderung
Nur wer seine Rechte kennt, kann diese bei den Ämtern und den 
Kranken- und Pflegekassen auch einfordern. Der Bundesverband 
für körper- und mehrfachbehinderte Menschen e.V. (bvkm) hat 
sein jährlich neu erscheinendes Steuermerkblatt für Familien mit 
Kindern mit Behinderung aktualisiert. Das Merkblatt folgt Punkt 
für Punkt dem Aufbau der Formulare für die Einkommenssteuerer-
klärung 2025 und bietet Familien so schnelle und praxisnahe Hilfe 
beim Ausfüllen dieser Vordrucke.

Die Neuauflage des bvkmRatgebers berücksichtigt steuerrechtli-
che Änderungen, die zum 1. Januar 2026 in Kraft getreten sind, dar-
unter die Erhöhung des Kinderfreibetrages auf 6.828 Euro sowie 
die Erhöhung der Pendlerpauschale auf 38 Cent ab dem ersten 
Entfernungskilometer zur Arbeitsstätte. Gestiegen auf 12.348 Euro 
ist im Jahr 2026 zudem der Grundfreibetrag. Abgerundet wird der 
Ratgeber wie immer mit Hinweisen auf wichtige Urteile des Bun-
desfinanzhofs. Das Steuermerkblatt 2025/2026 steht im Internet 
unter www.bvkm.de in der Rubrik „Recht & Ratgeber“ als barriere-
freie Version zum kostenlosen Download zur Verfügung.

JUGENDMUSIKSCHULE 
WÜRTTEMBERGISCHES ALLGÄU

Posaunenband-Konzert der Jugendmusikschule in Wangen 
mit Gesang und einer Welturaufführung 
TromboMania wurde mit der Idee ins Leben gerufen im Big-Band 
Style mit Posaunen zu spielen. So haben sich um Schülerinnen und 
Schüler aus der Klasse der JMS-Lehrkraft Torsten Steppe 9 junge 
und jung gebliebene Posaunistinnen und Posaunisten zusammen-
gefunden ihrer Leidenschaft zu frönen - Musik im großen Posau-
nenensemble zu erleben! Mittlerweile haben sie schon einige 
Konzerte gespielt und sich weiterentwickelt. Mit großer Freude ist 
auch zu hören, dass sich bei manchen Schülern der Wunsch ent-
wickelt diese Tätigkeit als Beruf auszuüben. So hat zum Beispiel 
der Mitspieler, Felix Hasel, passende Arrangements für die Beset-
zung und den Gesang geschrieben. Von ihm werden die Spieler ein 
eigens komponiertes Stück für 8 Posaunen zur Uraufführung brin-
gen. Ein absolutes Novum in der Posaunenwelt ist, dass ein Band-
mitglied arrangiert, dazu selbst Stücke schreibt und dann noch 
in der Band spielt!! Die Posaunenband ist am Samstag, 25. April 
2026 um 19.00 Uhr in der Stadthalle Wangen zu hören - nicht nur 
mit Big-Band-Sound und Renaissance Musik, sondern vor Allem 
mit Werken aus der Popmusik. Unterstützt werden die Posaunen 
von Noah Sorg am Schlagzeug, Pavel Khrushchov an der Bassgi-
tarre und Hannah Heidel als Sängerin. Lassen sie sich überraschen 
mit welcher Energie und Qualität die Jungs und Mädels zu Werke 
gehen! Doch Vorsicht: Es besteht die Gefahr mitzutanzen.

Die Musik macht’s!
Jugendmusikschule lädt zu Musikschultagen aller Zweigstellen
… aber was macht sie denn, die Musik? Sie beeinflusst Emotionen, 
Herzschlag, Blutdruck, Muskelspannung, Atmung, Hormone. Sie 
fördert unsere kognitiven und sozialen Fähigkeiten, stiftet Identi-
tät und verbindet uns mit anderen Menschen und Kulturen - über 
soziale und ethnische Grenzen hinweg und in jedem Alter. Aber 
vor allem: Musik macht Freude und glücklich!

Neugierig geworden? Einfach selber ausprobieren und: machen! 
Interessierte können sich über die breite Leistungspalette der 
Jugendmusikschule informieren und sich in Bezug auf die Wahl 
des passenden Angebots und des richtigen Instrumentes bera-
ten lassen. Angefangen bei der Musikalischen Grundausbildung 
ab 18 Monaten, über die Angebote des instrumentalen und voka-
len Unterrichts, über spezielle Angebote für Erwachsene bis hin zu 
den zahlreichen Möglichkeiten des gemeinsamen Musizierens in 
Ensembles, Orchestern und Chören.

Die Musikschultage finden an allen Zweigstellen der JMS statt und 
präsentieren sich mit unterschiedlichen Schwerpunkten. An man-
chen Orten beginnt der Musikschultag mit einem kleinen Konzert 
oder aber einem Beitrag der Elementarkinder, an anderen wiede-
rum überwiegt der Charakter eines „Tags der offenen Tür“, bei dem 
man im vorgesehenen Zeitkorridor einfach vorbeischauen und 
sich inspirieren lassen kann – musikalische Beiträge, Instrumenten-
vorstellungen, Ausprobieren, Information und Beratung. Nicht an 
jeder Zweigstelle sind alle Bereiche vertreten, überall jedoch gibt 
es die Möglichkeit zur Information und zur weitergehenden Bera-
tung sowie natürlich zur Anmeldung.
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Auftritt der Elementarkinder  
Beteiligung des Kooperations- 
Chores der Grundschule am 
Rain 
Instrumente-Ausprobieren  

 
Auftritt der Elementarkinder  
Concertino-Streichorchester 
Jugendblasorchester 
Instrumente-Ausprobieren  
  
 
 
 
Frühlingskonzert 
Auftritt der Elementarkinder 
Instrumentenmarktplatz, 
Cafeteria   
  
 
Auftritt der Elementarkinder 
Ensemble-Beiträge 
Instrumente-Ausprobieren 

  
 
Eröffnungskonzert 
Auftritt der Elementarkinder 
Ensemble- und 
Orchesterbeiträge 
 
Instrumente-Ausprobieren  
  
  
 
Auftritt der Elementarkinder 
Vororchester und Ensembles 
Instrumente-Ausprobieren 

Hier finden Sie eine Übersicht der Musikschultage:
Für weitere Informationen steht die JMS-Geschäftsstelle
(Tel. 07522/9704-0; E-Mail: info@jms-allgaeu.de) zur Verfügung.
Besuchen Sie gerne auch unsere Homepage www.jms-allgaeu.de

NÜTZLICHE HINWEISE
4 Tage, 8 Betriebe, 3 Länder - Lehrfahrt 
der Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg zeigt vielseitige Betriebskonzepte und 
modernste Produktionswege
Die traditionelle Lehrfahrt zum Abschluss des Schulwinters bil-
dete auch 2026 wieder einen besonderen Höhepunkt im Jahres-
kalender der Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg. Vom 23. 
bis 26. März 2026 besichtigten 40 Studierende und 3 Lehrkräfte in 
4 Tagen 8 Betriebe in 3 Ländern. Ziel der viertägigen Exkursion war 
es, moderne Betriebe, nachhaltige Produktionskonzepte, techni-
sche Innovationen und unterschiedliche Vermarktungskonzepte 
in der Praxis kennenzulernen.
 
Energie aus Biogas und die Bio-Gemüsekiste 
Der erste Betrieb der Lehrfahrt war der hochmoderne Biogasbetrieb 
Greimel mit Lohnunternehmen im Landkreis Erding. In einem der 
größten Biogasbetriebe in der Region wird Energie nicht nur aus 
Mais, sondern auch aus Abfällen gewonnen. Hier wird in beeindru-
ckenden Dimensionen nachhaltig Strom erzeugt und die Abwärme 
versorgt Haushalte und Industrieunternehmen in der Region.
Nach dem Grenzübertritt nach Österreich ging es zum Biohof Ach-
leitner. Der Betrieb bewirtschaftet selber Flächen für die regionale 
Erzeugung von Bio-Gemüse, hat vor allem aber ein interessantes 
Vermarktungskonzept für Bio-Obst und Gemüse entwickelt, die 
Biokiste. Ein Abo-Konzept, bei dem mittlerweile eine beeindru-
ckende Anzahl von Haushalten in Österreich mit frischen Bio-Le-
bensmitteln beliefert werden.
 
Schlepperwerk CNH Steyr und Verköstigung edler Destillate
Am zweiten Tag durften die Studierenden einen tiefen Einblick 
in das innovative Case IH und Steyr Traktorenwerkt in St. Valentin 
erhalten. Ein hochmodernes Werk, in dem alle Produktionsabläufe 
bis ins kleinste Detail aufeinander abgestimmt sind und so die Fer-
tigung von mehr als 40 Traktoren pro Tag ermöglichen.
Anschließend gab Josef Jr. eine Führung durch die neue, famili-
engeführte Destillerie Farthofer mit beeindruckender Größe im 
Mostviertel Biberbach. Hier werden nicht nur klassische Brände 

wie Obstler hergestellt, sondern auch Edeldestillate wie Whiskey 
und Rum. Der Vodka erhielt bereits offiziell die Auszeichnung als 
weltbester Vodka. Der Rohstoff für die edlen Destillate wird zum 
Teil auf den eigenen Flächen angebaut.
 
Besichtigung des Pöttinger Werks und Besuch auf der Maletická Farma
Nach der Weiterfahrt nach Tschechien war der nächste Stopp bei 
der Fa. Pöttinger in Vodnany. Die Studierenden durften einen Blick 
hinter die Kulissen werfen, von der Blechverarbeitung über die 
Lackierung bis hin zur Fertigstellung des Anbaugerätes. Dabei 
wurden die Unterschiede zwischen österreichischen und tsche-
chischen Produktionsstandards nochmal deutlich.
Weiter ging es zunächst in das Restaurant Chapelle, in dem die 
Studierenden ein traditionelles Gericht aus Tschechien „Svicková“, 
gekocht mit dem Fleisch vom eigenen Betrieb, der Maletická Farma 
probieren durften. Auf der Maletická Farma werden nicht nur Mut-
terkühe und Mastfärsen für eine regionale Fleischerzeugung und 
Vermarktung gehalten, sondern auch noch viele andere kleine 
Bewohnerinnen und Bewohner, die es den Studierenden beson-
ders angetan hatten. Meerschweinchen, Kaninchen, Ziegen, Schafe 
und Alpakas werden hier für den betriebseigenen Familienpark 
gehalten. Aktuell entsteht als weiterer Betriebszweig eine Event-
location mit Übernachtungsmöglichkeiten.
 
Führung bei der Fa. HORSCH und Abschluss auf dem Berghof Babel
Der vorletzte Halt war beim Stammsitz der Fa. HORSCH in 
Schwandorf, wo Michael Horsch seine erste Maschine entwickelte. 
Michael Horsch überraschte die Studierenden mit einem Besuch 
und philosophierte mit ihnen über die Bedeutung der Landwirt-
schaft in der Zukunft und die Entwicklung künstlicher Intelligen-
zen in diesem Bereich. Ein reger Austausch und ein Highlight zum 
Abschluss der Lehrfahrt. Anschließend durften die Studierenden 
noch einen Blick auf das innovative Produktionsgelände werfen.
Der Abschluss fand dann überraschenderweise im Schnee auf dem 
Berghof Babel statt. Nach einer sehr kurzweiligen Betriebsführung 
mit Einblick in den Milchviehstall und die beeindruckende Heuber-
gehalle durfte noch der in der eigenen Molkerei hergestellte Käse 
und das selbstgebraute Bier verköstigt werden.

Eintauchen in die Welt der Kräuter: Stiftung  
Liebenau lädt am 24. und 25. April zu den  
Liebenauer Kräutertagen ein
Breites Angebot an Beet- und Balkonblumen, Jungpflanzen, 
Heil-, Zier- und Gewürzkräutern – Rahmenprogramm mit Füh-
rungen und Vorträgen
Die Stiftung Liebenau lädt am Freitag, 24. April, und am Samstag, 
25. April, zu den Liebenauer Kräutertagen in die Gewächshäu-
ser der Gärtnerei in Meckenbeuren-Liebenau ein. Am Freitag von 
13 bis 18 Uhr und am Samstag von 9 bis 12.30 Uhr haben Besu-
cherinnen und Besucher die Möglichkeit, in die Welt der Pflanzen 
und Kräuter einzutauchen. Zum Verkauf angeboten werden mehr 
als 100 verschiedene Heil-, Zier- und Küchenkräuter sowie Jung-
pflanzen und Beet- und Balkonblumen aller Arten. Darüber hinaus 
erwartet die Gäste ein umfangreiches Programm mit spannenden 
Vorträgen und Führungen, auch zum Thema Biodiversität und Kli-
mawandelanpassung.

Die Kraft der Kräuter
Den Anfang macht am Freitag, 24. April, der bekannte Kräuterex-
perte Gerhard Seidler. Um 13.30 Uhr und um 15.30 Uhr weiht er 
Zuhörerinnen und Zuhörer ein in die „Pflanzenpower aus der Kräu-
tergärtnerei“.
Einen Einblick in die Produktion der Gemüsegärtnerei der Stiftung 
Liebenau gibt es am Freitag um 14.30 Uhr und am Samstag um 
12 Uhr. Eine neue Art der Grünflächengestaltung können Interes-
sierte bei Führungen mit der Bodensee Stiftung am Freitag, 24. 
April, um 16 Uhr sowie am Samstag, 25. April, um 10.30 Uhr ken-
nenlernen. Dabei werden Antworten auf die Frage gezeigt, wie 
Grünflächen so gestaltet werden können, dass sie zum einen die 
Vielfalt der Arten fördern und zum anderen besser an den Klima-
wandel angepasst sind.
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Von Hildegard von Bingen bis heute
Der Samstag, 25. April, startet um 10 Uhr mit einer Wildkräuterfüh-
rung mit Expertin Reinhilde Maier.
Über Heilpflanzen und ihre Anwendung nach Hildegard von Bin-
gen spricht um 11 Uhr Heilpraktikerin Maria Streicher-Stoll.
Auch außerhalb der Kräutertage kommen Pflanzenfreunde bei der 
Gärtnerei der Stiftung Liebenau auf ihre Kosten. Dort werden ab 
24. April Beet- und Balkonblumen sowie Salat- und Gemüsejung-
pflanzen verkauft. Die Gärtnerei in der Max-Gutknecht-Straße 15 in 
Meckenbeuren ist von Montag bis Freitag von 9 bis 18 Uhr geöff-
net, am Samstag von 9 bis 12.30 Uhr.
 
Liebenauer Kräutertage 2026
Wann: Freitag, 24. April 2026, von 13.00 bis 18.00 Uhr, und Sams-
tag, 25. April 2026, von 9.00 bis 12.30 Uhr
Wo: Gewächshäuser der Gärtnerei, Max-Gutknecht-Straße 15, 
Meckenbeuren-Liebenau
 
Programm:
Freitag, 24. April 2026
13.30 Uhr: „Pflanzenpower aus der Kräutergärtnerei “ mit Experte 
Gerhard Seidler, Treffpunkt: Café Nebenan
14.30 Uhr: „Gläserne Produktion“ – Führung durch die Gemüse-
gärtnerei
15.30 Uhr „Pflanzenpower aus der Kräutergärtnerei“ mit Experte 
Gerhard Seidler, Treffpunkt: Café Nebenan
16.00 Uhr: Führung zu Biodiversität & Klimawandelanpassung mit 
der Bodensee Stiftung 
Samstag, 25. April 2026
10.00 Uhr: Wildkräuterführung mit Expertin Reinhilde Maier, Treff-
punkt: Gewächshaus, an der Kasse
10.30 Uhr: Führung zu Biodiversität & Klimawandelanpassung mit 
der Bodensee Stiftung
11.00 Uhr: Heilpflanzen und ihre Anwendung nach Hildegard v. Bin-
gen mit Heilpraktikerin Maria Streicher-Stoll, Treffpunkt: Gewächs-
haus, Café Nebenan
12.00 Uhr: „Gläserne Produktion“ – Führung durch die Gemüse-
gärtnerei

Joy Kleinkunst                              
Italienisches Temperament und viel Gefühl: Sandra Dell’Anna 
präsentiert eigene Songs und Welthits in der Wangener Häge-
Schmiede
Am Freitag, 24. April, gibt es italienische Musik bei der Joy Kleinkunst. 
Die Ravensburger Sängerin und Songschreiberin Sandra Dell’Anna 
präsentiert gemeinsam mit den beiden Musikern Matias Collantes 
(Gitarre) und Salvo La Ferrera (Akkordeon, Klavier) ihr neues Programm 
„InCanto Italiano“. Das Konzert verspricht italienisches Temperament, 
große Emotionen, eine unverwechselbare Stimme und virtuoses Ins-
trumentenspiel. Beginn ist um 20 Uhr in der Häge-Schmiede.
Die aus Italien stammende Sandra Dell’Anna ist in Wangen schon 
mehrfach bei der Kulturnacht aufgetreten und begeisterte das 
Publikum gemeinsam mit Matias Collantes unter anderem im 
Giebelsaal und in der Spitalkirche. Die Sängerin zeichnet sich 
aus mit ihrer kraftvollen Stimme und ihrer Fähigkeit, Emotionen in 
ihrer reinsten Form zu transportieren. Inspiriert von ihrer süditalie-
nischen Herkunft und einem reichen musikalischen Erbe, verbin-
det Dell’Anna traditionelle Klänge mit modernen Elementen und 
schafft so einen einzigartigen, zeitlosen Sound. Ob mit ausdrucks-
starken Eigenkompositionen oder fein interpretierten Klassikern – 
Sandra Dell’Anna zieht ihr Publikum in den Bann. Ihre Auftritte sind 
geprägt von Leidenschaft, musikalischer Virtuosität und einer tie-
fen Verbindung zur Musik, die sie in jedem Moment spürbar macht.
Gemeinsam mit Salvo La Ferrera, Akkordeon-Weltmeister in der 
Kategorie Jazz, und dem virtuosen Gitarristen Matias Collantes 
schafft sie faszinierende Klangwelten, die sich zwischen mediterra-
nem Songwriting und experimenteller Instrumentierung bewegen. 
Das Trio präsentiert eigene, bereits preisgekrönte Kompositionen 
ebenso wie Welthits. Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 
74 211 oder tourist@wangen.de) oder über www.reservix.de sowie 

an der Abendkasse ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kultur-
amt (07522 74 241 oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen 
und Schüler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf 
allen Plätzen für 4 EUR.

Verein KuK =  
Kunst & Kultur rund um Karsee e.V.
Dokumentarfilm (85 Min.) am Sonntag, 26. April 16 Uhr im Ver-
anstaltungsraum der Treppenhausgalerie in Karsee Der Künst-
ler Hans-Peter Lübke (Ravensburg) aus der aktuellen Ausstellung 
in der Treppenhausgalerie wurde in Windhoek, Namibia, geboren, 
wo sein bester Freund ein afrikanischer Junge namens Paul war. 
Als Lübke mit 10 Jahren mit seiner Familie nach Deutschland zog, 
verloren die beiden sich aus den Augen. Mehr als 50 Jahre später 
stößt Lübke zufällig auf ein Foto von sich und Paul. Er fasst den 
Entschluss, seinen Kindheitsfreund wiederzusehen. Er macht sich 
mit der Kamera im Rucksack auf den Weg nach Afrika und begibt 
sich auf die Suche nach Paul. Das Foto geht von Hand zu Hand. 
Viele wollen helfen. Werden sich die beiden finden? Ein emotio-
naler und zugleich besinnlicher Film über Namibia, Kindheit und 
Freundschaft. „Auf der Suche nach Paul“ Eintritt frei – Spende 
erwünscht!

Museum auf der Waldburg
Wusstet Ihr dass auf der Waldburg Weltpolitik geschrieben wurde? 
Wusstet Ihr dass drei Kaiser eng mit der Waldburg verbunden sind? 
Wusstet Ihr dass auf der Waldburg drei deutsche Könige ausge-
bildet wurden? 
Wusstet Ihr das die Waldburg nie zerstört wurde? 
Wusstet Ihr dass die Waldburg eine der besterhaltenen Burgen in 
Deutschland ist. 
Nein dann wird es wirklich mal Zeit eine Führung auf der Wald-
burg zu erleben. Aus genau diesem Grund haben wir einen Smart 
Time Eintrittspreis ab 16.00 Uhr auf der Waldburg eingeführt. Ideal 
für alle Geschichtsinteressierten die nur wegen einer Führung die 
Waldburg besuchen möchten. 
Für Familien und Kinder  haben wir täglich Kinderprogramm von 
10-18 Uhr im historischen Innenhof, einer der schönsten Burgen 
Deutschlands. 
Programm Sonntag, 19.04.2026: 
10.00 Brunhilde der Drache begrüßt die Kinder am Burgtor 
10.30 Kanonendampf weht um die Burg  
11.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenführung
11.30 Ferra Igni mit Pois und Seifenblasen die RIESIG sind
12.00 Erlebt unser Burggespenst Schorsch im Rittersaal
12.30 Abenteuer mit Kasperle und Freunden
13.00 Draco der Waldburger Drache verzaubert die Besucher
13.30 Kinder-Ritterturnier Axtwerfen auf der Showbühne
Ab 13.30 Buchdruck wie vor 600 Jahren  - Facebook im Mittelal-
ter 1. Stock
14.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenführung
14.30  Kanonendampf weht um die Burg
15.00 Ferra Igni mit Pois und Seifenblasen die RIESIG sind
15.30 Kinder-Ritterturnier Schwertkampf auf der Showbühne
16.00 Geschichte erleben: Kinderführung & Erwachsenenführung
17.00 Luftballonschwerter zum Mitnehmen im Innenhof
17.30 Weinkunde, Aufricht - das Weingut keltert für Schloss Waldburg
Voranzeige: Drachenzauber auf der Waldburg. Drachen und 
Schwertkampf erwarten Euch hier. Am 01.05. und am 03.05. ein 
tolles Programm für Familien und Kinder. 

Kräuter- und Blümlesmarkt und Führungen im 
Bauernhaus-Museum in Wolfegg!
 Kräuter- und Blümlesmarkt 
1. April 2026 | 8:30 – 17:00 | Anmeldung nicht erforderlich Der Termin 
ist ein „Muss“ für viele Pflanzenfreunde: Ausgewählte Aussteller/
innen bieten Kräuter, Pflanzen, Blumen, Sträucher und Stauden für 
den heimischen Frühlingsgarten an, die teilweise nur noch sehr 
selten zu finden sind. 
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Öffentliche Allgemeine Museumsführung 
3. Mai 2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir füh-
ren Sie durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 
historischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und Bewohner.

Öffentliche Führung „Von Heuwiesen, Viehweiden und Schne-
itelbäumen” 
3. Mai 2026 | 13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Beim Spa-
ziergang über das Museumsgelände erfahren Sie Wissenswertes 
rund um die Elemente der bäuerlich geprägten oberschwäbischen 
Kulturlandschaft.

Start der Ausstellung „Dein Quadratmeter Bauernkrieg“ 
8. Mai 2026 | ab 11:00 Uhr | Anmeldung nicht erforderlich Bauern-
haus-Museum trifft Schule! Was können wir für heute aus den Ereig-
nissen des Bauernkriegs vor 500 Jahren lernen? Schülerinnen und 
Schüler des Welfen-Gymnasiums und bringen ihre Gedanken und 
Recherchen in die Form einer Ausstellung.

Rund ums Huhn gibt‘s viel zu tun | Kursprogramm für Erwach-
sene 
9. Mai 2026 | 10:00 – 14:00 | Anmeldung erforderlich | 40€ p. P. Basiskurs 
zur privaten Hühnerhaltung – Hühnerhaltung wird immer belieb-
ter, dazu gehört allerdings auch das Wissen, um die Tiere artge-
recht zu halten – wir wollen ja alle Eier von glücklichen Hühnern.

Öffentliche Museumsführung in Gebärdensprache 
10. Mai 2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Die Füh-
rung wird in Lautsprache übersetzt und ist für gehörlose und 
hörende Personen gleichermaßen geeignet. Bei der Museums-
führung erfahren Sie viel über die Geschichte der bäuerlichen 
Bevölkerung in Oberschwaben.

Öffentliche Führung durch die Bauernkriegsausstellung in 
Gebärdensprache 
10. Mai 2026 | 14:00 – 15:30 | Anmeldung nicht erforderlich Die Füh-
rung wird in Lautsprache übersetzt und ist für gehörlose und 
hörende Personen gleichermaßen geeignet. Bei dieser Führung 
erfahren Sie vieles über den Alltag der Bauern vor 500 Jahren und 
die Gründe, die zum Aufstand geführt haben.
  
Öffnungszeiten im Mai: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter Str. 
4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauernhaus-museum.
de | www.bauernhaus-museum.de

Bodenseefestival in Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ 
12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigenständigsten 
Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer Sachlichkeit und 
Magischem Realismus entwickelte er eine unverwechselbare Bild-
sprache. Die Ausstellung zeigt über 60 Gemälde, die die wichtigs-
ten Themen, die ästhetische Kraft und das ihr zugrunde liegende 
Menschenbild in Hofers Malerei präsentieren.

Der Kunst auf der Spur 
3. Mai 2026 | 11.00 Uhr | 5,00 Euro pro Familie zzgl. Eintritt | Anmel-
dung erforderlich Interaktive Führung mit kreativem Familienwork-
shop mit Vera Sigg. Entdeckt in unserer Ausstellung den Künstler 
Karl Hofer und seine Kunstwerke. Kommt mit uns auf die Spuren 
der Kunstwerke!

Bodenseefestival: Earhart Theater für Kinder 
3. Mai 2026 | 14.00 Uhr und 16.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Vorverkaufs-
gebühr | Tickets bei reservix und allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Der abenteuerliche Flug einer Wühlmaus um die Welt von Torben 
Kuhlmann. Bühnenfassung von Adrian Paco Ammon. Aufgeführt 
vom Landestheater Tübingen mit Susanne Weckerle (Schauspiel).

Ausstellungsführung 
3. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich Führung durch die Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen 
Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt 
Werke eines der eigenständigsten Malern der deutschen Moderne.

Lebensraum Wald. Spannendes Erforschen mit dem Förster 
Christian Reich. 
10. Mai 2026 | 14.00 Uhr | kostenfrei | Anmeldung erforderlich Der Wald 
ist das Zuhause unzähliger Lebewesen. Gemeinsam mit dem Förs-
ter Christian Reich begeben wir uns auf die Pirsch nach Waldtie-
ren und ihren Spuren. 

Ausstellungsführung 
10. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht 
erforderlich Führung durch die Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen 
Schönheit und Wahrheit“. Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt 
Werke eines der eigenständigsten Malern der deutschen Moderne.

Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) 
Termine an Freitagen nach Vereinbarung | Mind. 6 und max. 8 Teil-
nehmende | 22€/Person Eine Ausstellungsführung für Menschen, 
die sich von ausgewählten Werken und der Biografie Karl Hofers 
nicht nur berühren, sondern auch inspirieren lassen möchten. Mit 
Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch.

Öffnungszeiten im Mai 2026
 Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 85 
9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/innen, 
Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

„Kein Bock auf Lernen?“
Experten-Vortrag für Eltern, Lehrkräfte und Beratungsfach-
kräfte zur Motivation in der digitalen Welt am 14. April 2026 
(Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit in Ravens-
burg & ONLINE)
Kein Bock auf Lernen? – Einladung zum interaktiven Vortrag über 
Motivation in der digitalen Welt
​Ravensburg – „Ich hab keine Lust!“ – ein Satz, den Eltern, Lehr-
kräfte und Beratungsfachkräfte in Zeiten von Smartphone und 
Social Media immer häufiger hören. Doch wie entsteht Motiva-
tion eigentlich im Gehirn, und wie lässt sie sich gezielt fördern? 
Um diese Fragen zu beantworten, laden die Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg und die IHK Oberschwaben-Bodensee am 
14. April 2026 zu einem interaktiven Impulsvortrag ein. Der Wirt-
schaftspsychologe Jens Huber zeigt auf, wie man Jugendliche in 
einer digitalen Welt zurück zum Lernerfolg führt.
​Unter dem Titel „Kein Bock auf Lernen? Zur Motivation motivieren 
in einer digitalen Welt“ gibt der IHK-Experte fundierte Einblicke in 
die Psychologie der Motivation. Die Veranstaltung findet als hybri-
des Format statt, sodass eine Teilnahme sowohl vor Ort im Berufsin-
formationszentrum der Agentur für Arbeit in Ravensburg als auch 
bequem von zu Hause aus möglich ist.
 ​Die drei Phasen des Vortrags
​Der etwa eineinhalbstündige Abend vermittelt den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer sowohl Hintergrundwissen als auch prakti-
sche Hilfestellungen:
•	​ Grundlagen: Wie wirkt Motivation psychologisch und neuro-

logisch in uns?
•	​ Entstehung: Welche Faktoren beeinflussen das „Aufkommen“ 

von Motivation?
•	​ Praxis-Tools: Fokus auf konkrete Werkzeuge, die die richtige 

Motivation im Alltag unterstützen.
Termin und Teilnahme
​Datum: Dienstag, 14. April 2026
​Uhrzeit: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
​Ort (Präsenz): Agentur für Arbeit, BiZ Ravensburg, Schützenstr. 69
​Ort (Online): Die Teilnahme erfolgt über das Portal der Bundes-
agentur für Arbeit.



  Anmeldung & Informationen:
Alle Details und der Zugang zum Online-Stream sind unter fol-
gendem Link abrufbar:
https://web.arbeitsagentur.de/portal/metasuche/suche/veranstal-
tungen/10000-2001673642-V
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich!

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Freitag, 17. April 2026 findet unsere ordentliche Jahreshaupt-
versammlung um 19.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach statt. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. Neben den 
Berichten der einzelnen Abteilungen gibt es auch einen Vortrag 
der Tierarztpraxis Graveley.

Tag der offenen Tür mit Ausbildungsmesse in 
der Elektronikschule Tettnang
Am Freitag, dem 24. April 2026, findet von 14.00 bis 18.00 Uhr an 
der Elektronikschule Tettnang der Tag der offenen Tür statt. In die-
sem Rahmen präsentieren sich mehr als 30 Betriebe, deren Auszu-
bildende an der Elektronikschule ausgebildet werden. Das Angebot 
richtet sich gezielt an Schülerinnen und Schüler, die sich für die 
Bereiche Informatik, Elektrotechnik und Automatisierung inter-
essieren und in diesem Jahr oder später eine Ausbildung begin-
nen möchten.
Daneben sind die Labors und Werkstätten geöffnet und die einzel-
nen Fachbereiche stellen sich vor. Auch für ein Rahmenprogramm 
(3D-Druck, Robotik, Lasershow) und Bewirtung wird gesorgt.
Wegen der hohen Firmenbeteiligung, der klaren Zielgruppe und 
dem späten Termin ist der Tag der offenen Tür an der Elektronik-
schule zu einem Geheimtipp geworden.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.elektronikschule.de

Liebe Musikfreunde,
im Herbst 2023 verabschiedete sich Anton Gälle mit seiner 
Scherzachtaler Blasmusik von der großen Bühne der böhmisch-mäh-
rischen Blasmusik. Nach über 30 Jahren ging eine Ära zu Ende, und 
es entstand eine große Lücke in der Blasmusikszene.
Einige Musiker der „Scherzis“ – allen voran Norbert Gälle – ließen 
die Geschichte nicht enden und setzten sich wenige Wochen nach 
dem Abschied ein neues Ziel. Zusammen mit neuen Gesichtern bil-
den sie nun eine neue Formation: Die Scherzachtaler.
Neuformiert und mit dem Ziel, die Fangemeinde weiterhin zu 
begeistern, beginnt eine neue Kapelle ihre musikalische Reise. 
Die Scherzachtaler laden euch herzlich ein, gemeinsam mit ihnen 
das Scherzachtaler Frühlingsfest mit CD-Vorstellung zu feiern.
Genießt und erlebt ein paar gemütliche Stunden mit böhmisch-mäh-
rischer Blasmusik am:
Samstag, 25. April 2026, 20:00 Uhr Festhalle, 88239 Haslach
Kartenvorverkauf unter: www.scherzachtaler.de
Wir freuen uns darauf, diesen besonderen Abend mit euch zu ver-
bringen!
musikalische Grüße 
Die Scherzachtaler

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des 1. Maifeiertages wird folgender 
Redaktionsschluss vorgezogen:

30.04.2026Veröffentlichung: 
Abgabeschluss: 26.04.2026, 23:45 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Hofstelle in absoluter Alleinlage
mit rund 10 ha Land zu verkaufen.

Mail: info@xt-immobilien.de, 
Tel.: 07522-772 8558, gewerblich

Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

Neu in Ravensburg:
Kaufmännisches Berufskolleg
Fremdsprachen
Mit Realschulabschluss zur Fachhochschulreife

Optional: Abschluss als staatlich geprüfte:r
Wirtschaftsassistent:in Jetzt informieren!

blindow.deFranz-Stapf-Straße 6 | 88212 Ravensburg

STELLENANGEBOTE

UNTERRICHT

IMMOBILIENMARKT
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Gartenbaumschule Müller  | www.garten-mueller.de
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK) | 88212 Ravensburg

Frühlingsblühen
am Sa, 18.04.2026
09:00 – 17:00 Uhr

Unser 

Gesche
nk für 

Sie: Ein kleiner 

Frühlings-

gruß.

Komm zur Biogärtnerei Schauwies.
 Tag der offenen Gartentür!

Sonntag, den 26. April 
von 10:00 bis 15:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Di. + Fr. 9:30 - 12:30 Uhr u. 14:30 - 18:00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


